
      Einar Schleef 

 ist 17.01.1944 in Sangerhausen geboren.  Künstlerische  

 Betätigung – Malzirkel, Tanzgruppe – schon als Schüler. Nach 

 dem Abitur Studium Malerei und Bühnenbild in Berlin Weißensee. 

 Er entwickelte sich zu einem sehr vielseitigen Künstler. 

 Arbeitete als Bühnenbildner, Regisseur, Maler, Fotograf und Autor. 

 Internationale Bedeutung erlangte Schleef als Theaterregisseur. 

 Er starb am 21.07.2001 in Berlin und ist im Familiengrab in  

 Sangerhausen beigesetzt. 

 

 Sein umfangreiches künstlerisches Werk bewahren das Archiv 

 Darstellende Kunst und  die Archivkunstsammlung der Akademie  

 der Künste Berlin sowie das Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale)  

 

 Am 17.01.2002 wurde der Einar-Schleef-Arbeitskreis Sangerhausen e.V. 

 gegründet. Informationen finden sie unter 

 www.einar-schleef-arbeitskreis.de 

 

 Über Leben und Werk informiert die Ausstellung im 

 Spengler-Museum, Bahnhofstr. 33, 06526 Sangerhausen 

 

 Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 13 – 17 Uhr 

 Letzter Einlass 16.30 Uhr 

 

 Besichtigung von Einar Schleefs Stadtplan ist zu den Öffnungszeiten  

 von www.henrik-bosse.de möglich.  

 Kyselhäuser Str. 8  (Aula alte Oberschule) 

 15.03. – 30.09.   Di – Fr  10 – 12 Uhr   14 – 18 Uhr 

   Sa          10 – 13 Uhr 

 01.10. – 14.03.   Di – Fr  10 – 12 Uhr   14 – 16 Uhr 

 Tel 03464 / 544421  

 

                  Veranstaltungen 2020 
 

    

               Einar Schleef 
                        Arbeitskreis Sangerhausen e.V. 
 

 
 

 

                         Einar Schleef Gedenktafeln  
 

                    
                                        Alte Oberschule, Kyselhäuserstr. 8 

 

                             
                             Geburtshaus, Ewald-Gnau-Str. 1b  

http://www.einar-schleef-arbeitskreis.de/
http://www.henrik-bosse.de/


              Veranstaltungen 2020 
 

25.01. 13.30 Uhr Kaffeehaus Kolditz 

 Mitgliederversammlung 

 15.00 Uhr Spengler-Museum  

 Vortrag: Regine Herrmann / Wo Halt, wo Kraft, wo Ziel?  

 Brieffreunde schaffen Orientierung. Briefwechsel des 

  jungen Schleef mit einer Gruppe von Medizinstudenten  

 Ende der  50er bis Mitte der 60er Jahre. 
  

31.01. „Ich bin ein anderer in mir, den muss ich fragen“ 

 Video-Premiere der Sprechbühne der Abt. Sprechwissen- 

 schaft der MLU. Anschließend Gesprächsrunde mit dem 

  Direktor d. Kunstmuseum Moritzburg Thomas Bauer-Friedrich,  

 der Regisseurin Dr. Martina Haase und Schleefs 

  langjährigem Lektor Dr. Hans-Ulrich Müller-Schwefe. 

 19.00 Uhr Halle, Steintorcampus Hörsaal II, 

  Adam-Kuckhoff-Str. 35     

 

28.03. Der Arbeitskreis beteiligt sich am Frühjahrsputz in 

  Sangerhausen. 10 – 13 Uhr 

  Treffpunkt: Gedankenbank auf dem Butterberg 

 

25.04. Mit Gertrud durch Sangerhausen. Von der Hauptpost 

  zur Polizei. Literarischer Stadtrundgang  

 14.00 Uhr, Bahnhofstraße, Hauptpost.   
  

5./6.09. Stadtfest. Teilnahme an der Straße der Vereine. 10 – 17 Uhr  
   

25.09. Einar Schleef und die Sprache. Vortrag und Lesung 

   Äußerungen und Zitate Einar Schleefs aus seinen Tage- 

  büchern, seinem Essay „Droge Faust Parsifal“ und 

  anderen Texten zum Thema „Sprache“. 

  18.00 Uhr, Kaffeehaus Kolditz 
  

 27.10. "Franz im Berg - Gertrud unter der Halde". 
 Lesung und Erläuterungen 

  19.00 Uhr Berlin, 10178 Berlin-Mitte, Breite Str. 30-36.  
 Kleiner Säulensaal an der Zentral- u. Landesbibliothek zu Berlin. 

 Gemeinschaftsveranstaltung des Einar-Schleef-AK und 
  des Internationalen Franz-Fühmann-Freundeskreises 
 

 In Fühmanns und Schleefs Werk hat der Bergbau eine wichtige 
  Bedeutung. Als er zu einer Lesung nach Sangerhausen kommt,  
 fährt er in den Thomas-Münzer-Schacht ein - und kommt immer 
  wieder.  Schleef dagegen wächst damit auf, dass sich der Abraum   
 immer höher über seiner Heimatstadt türmt.  Schacht und Halde 
 sind wiederkehrende Motive in seinen Romanen, Erzählungen u.  
  Tagebüchern. So sinniert Gertrud im 1. Band des Romans: 
  "Die Pyramide Jahr zu Jahr größer, wehe der Schotter rutscht." 

    

 06.11. Im Berg. Franz Fühmann und Sangerhausen 

 Ein Abend mit Paul Alfred Kleinert vom Internationalen  

 Franz-Fühmann-Freundeskreis 

 19.00 Uhr, Friedrich-Engels-Str. 58 

  Gemeinschaftsveranstaltung des Vereins der Mansfelder 

   Bergarbeiter Sangerhausen e.V. und des Einar-Schleef AK 

 
   30.01.2021  13.00 Uhr Kaffeehaus Kolditz 

  Mitgliederversammlung + Wahl des Vorstandes.  

 15.00 Spengler-Museum,  Gespräch mit dem Regisseur und 

  Kameramann von „Nie mehr zurück“, Heiner Sylvester. 

 Er zeigt  seine unveröffentlichte Material-Montage 

 von Szenen mit Einar Schleef .   


